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KANTONE

SOLOTHURN

Die Solothurner Zivilschutzverbände tagten

Zivilschutz im Multipack

Seit einigen Jahren tagen die Solothurner

Zivilschutzverbände nach Möglichkeit am gleichen

Tag und unter einem Dach, so auch

dieses Jahr wieder in Subingen. Das birgt
neben Vorteilen auch Nachteile - insbesondere

fühlen sich Unterverbände «publizistisch

vernachlässigt». Andererseits vermochte die

Versammlung viel Prominenz anzulocken und war

gut besucht.

MARK A. HERZIG

Nur einmal reisen zu müssen, wenn die
Zivilschutzverbände tagen, ist sicher
angenehm, denn es gibt im Verband Solothur-

nischer Ortschefs (VSOC), der Solothurnischen

Zivilschutz-Instruktoren- und
Kadervereinigung (SZIV) sowie dem
Solothurnischen Zivilschutzverband (SOZSV)
etliche, durchaus sinnvolle, Doppelmandate.

So vertreten Ruedi Sélébam (Gunz-
gen, VSOC) und Peter Walther (SZIV, Schö-
nenwerd) ihre Verbände im Vorstand des
SOZSV, Sélébam den seinen zudem in der
Presse- und Informationskommission.

Hoher Besuch
Die Schattenseiten seien nicht verschwiegen:

Auf diese Weise kommt zwar viel
Information an einem Tag und Ort zusammen,

jedoch verfügen die Medien in aller
Regel nicht über soviel Platz, um auf alle
Anliegen gleich stark einzugehen und halten

sich dann an den «Dachverband». So

wünschte sich insbesondere R. Sélébam
mehr Publizität für die Anliegen der
Ortschefs, die als letzte in der Kette die vom
Bund angerichtete und vom Kanton
nachgewürzte Suppe zu verteilen hätten.
Für die Verhandlungen der Solothurner
Zivilschützer in Subingen interessierten
sich Kantonsratspräsident Hubert Jenni,
Regierungsrat Peter Hänggi, Robert Bühler
als Präsident des Schweizerischen Zivil-

Artikel für Gruppen-Unterkünfte
Schutzraumartikel -einrichtungen
Verarbeitung von Schaumstoff -Textilien
Schaumstoff/Schaumstoffmatratzen nach Mass

Schaumstoffmatratzen
Matratzenüberzüge
Mehrzweckbetten
Bettwaren

Telefon 062 81 35 66
Fax 062 81 35 67

ARTLUX
nach Mass
nach Mass

Stahlrohr/Holz

ARTLUX
6260 Reiden

schutzverbandes und der Direktor des

Bundesamtes für Zivilschutz, Paul
Thüring.

Kantonsrat Ueli Bucher, Präsident des

SOZSV, sagte, Risiken und Schutzmöglichkeiten

sollten sich eigentlich die Waage
halten - sie täten es nicht, hätten es
vermutlich auch nie getan. Deshalb und
gerade in unserer äusserst leicht verletzbaren

Gesellschaft sei es unverantwortlich
und grobfahrlässig, den Zivilschutz als

überflüssige oder nebensächliche
Staatsaufgabe zu klassieren.
Er rief sodann die Sicherheitsverantwortlichen

aller Stufen auf, den gesetzlichen
Rahmen möglichst grosszügig zu interpretieren

und nach angepassten Lösungen zu
suchen; etwelche Vollzugsprobleme auch
im «Zivilschutz 95» würden durch
unterschiedliche Gesetze sowie Aufsichts- und
Entscheidungsebenen (Bund, Kanton,
Gemeinde) verursacht und lägen weniger in
der Zusammenarbeit der Partner.

Das liebe Geld
Des Präsidenten Ruf nach Flexibilität hatte
natürlich auch einen finanziellen Hintergrund;

er kennt als Gemeindepräsident
von Zuchwil und als Kantonsrat auch diese

Seite bestens. Dies bestätigte ihm auch
Gastreferent Paul Thüring: «Geld regiert
derzeit und nicht Einsicht», und so läge
der Schwarze Peter bei den Gemeinden,
was ihm nicht passe. Ins gleiche Horn
stiess des Kantons oberster Zivilschützer,
Regierungsrat Peter Hänggi: «Ohne
Sicherheit keine Freiheit». Er stellte aber

gleich die Gretchenfrage, was diese denn
kosten dürfe. Auch ein Teilrezept zur
Lösung der vielfältigen Probleme hatte er
bereit: «Lasst es uns mit Begeisterung und
Freude anpacken! Das erleichtert vieles

und steckt an!» Die Rückfrage sei gestattet:
«Wie heftig müssen sich die Verbandsmitglieder

noch anstecken lassen?» 0
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